
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Baubeginn:  Bauende: 

23.09.2024 vorauss. März  

2025 

 

Auftraggeber:  Tiefbauamt Bochum 

 

Bauausführung: 

Keller Grundbau GmbH  

Mausegatt 45-47  

44866 Bochum  

Martynas Will  

Tel.:     0151-12 555 048 

E-Mail:   martynas.will@keller.com 

 

Zuständig beim Tiefbauamt: 

Frau Biermann 

Tel.:  0234-910 3375 

E-Mail: RBiermann@bochum.de 

www.bochum.de/baustellen 

Das Tiefbauamt informiert 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

voraussichtlich am 23. September beginnen - vorbereitend für 
eine später geplante Straßenbaumaßnahme - auf dem Carl-
von-Ossietzky-Platz sowie in der Kaltehardtstraße (Carl-von-
Ossietzky-Platz bis Stennerskuhlstraße) bergbauliche 

Erkundungs- und ggf. Sicherungsarbeiten.  

Hierbei wird durch Sondierungsbohrungen geprüft, ob 
möglicherweise gar nicht oder nicht ordnungsgemäß verfüllte 

Kohleflöze im Bereich der Straßen vorhanden sind. 

Diese Sondierungsarbeiten werden auf dem Carl-von-
Ossietzky-Platz ausgeführt und danach mit einer halbseitigen 
Sperrung als Wanderbaustelle mit Ampelanlage in der 

Kaltehardtstraße bis zur Stennerskuhlstraße fortgeführt. Der 
Eschweg wird dabei an der Einmündung zur 
Kaltehardtstraße zur Sackgasse. Die Fläche dient als 
Baustelleneinrichtungsfläche. 

Die Anlieger haben jederzeit die Möglichkeit, ihre Grundstücke 
anzufahren, sofern die Bohrergebnisse und die daraus 
resultierende Gefahrenlage dies zulassen. Sollte im Rahmen 

der Sondierungsarbeiten eine Sperrung einzelner Abschnitte 
auch für Anlieger notwendig werden, informiert sie die Fa. 
Keller kurzfristig darüber. 

Voraussichtlich Ende März 2025 sind die Sondierungsarbeiten abgeschlossen (dies ist jedoch abhängig 
von den vorgefundenen Ergebnissen der Sondierungsbohrungen. Sollten Hohlräume erbohrt und 

bergbauliche Sicherungsarbeiten erforderlich werden, kann sich der Endtermin auch erheblich 
verschieben.) Im Anschluss ist dann die Straßenbaumaßnahme geplant. 

Fahrzeuge der Feuerwehr, des Rettungsdienstes sowie der Polizei haben im Notfall jederzeit die 
Möglichkeit, die gesperrten Bereiche zu befahren. 

 
Wir bitten Sie um Verständnis, wenn es trotz aller Bemühungen gelegentlich zu Lärm- und 
Staubbelästigungen kommt. Es wird alles getan, um Sie so wenig wie möglich durch die Bauarbeiten zu 

beeinträchtigen. Die oben genannten Termine könnten sich bei schlechtem Wetter noch verschieben. 
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Zu der geplanten Straßenbaumaßnahme erhalten Sie vor Beginn der Arbeiten auf diesem Wege 
detailliertere Informationen 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Im Auftrag 

 
Susanne Düwel 
Tiefbauamt 

- Amtsleitung - 
 


